
Dispersionsgrundierung für Alt-Untergründe im Renovierungsbereich

Produktvorteile /Eigenschaften:

UZIN PE 260 überzeugt durch perfekte Anhaftung auf nahe-
zu allen Untergründen.

Zusammensetzung: Kunststoffdispersionen, Netz-, Entschäu-
mungs- und Konservierungsmittel, Wasser.

3 Hochkonzentriert

3 Filmbildend

3 Ideale Haftbrücke auf dichten Untergründen

3 Hohe Absperrwirkung gegen Anmachwasser

3 GISCODE D 1/Lösemittelfrei 

3 EMICODE EC 1 PLUS/Sehr emissionsarm

3 RAL-UZ 113/Umweltfreundlich, weil emissionsarm

Technische Daten:
Gebindeart: Cube it simple /Dose

Liefergrößen: 1 kg, 5 kg, 10 kg

Lagerfähigkeit: mind. 12 Monate

Farbe flüssig / trocken: weiß / transparent

Verbrauch: 40 – 150 g/m2

Verarbeitungstemperatur: mind. 10 °C am Boden

Trocknungszeit: 1 Stunde*

*Bei 20 °C und 65% relativer Luftfeuchte. Siehe auch „Anwendungstabelle”.

UZIN PE 260

PRODUKTDATENBLATT

Multigrundierung

Anwendungsbereiche:

UZIN PE 260 ist eine hochkonzentrierte Dispersionsgrun-
dierung, die sowohl auf dichten als auch auf saugfähigen
Untergründen, vornehmlich vor Spachtelarbeiten, eingesetzt
wird. Für den Innenbereich.

Unverdünnt als Haftgrundierung:

3 auf sanierungsbedürftigen Altuntergründen mit fest
anhaftenden, wasserfesten Klebstoff- oder Spachtel-
massenresten (z.B. Kunstharz-, Neoprene-, Bitumen-
oder Dispersionsklebstoffresten)

3 auf dichten oder wenig saugfähigen Untergründen (z.B.
Steinböden und Keramikfliesen, wasserbeständigen An -
strichen, Epoxi-Beschichtungen)

3 auf alten oder unbesandeten Gussasphaltestrichen

3 auf Magnesia- und Steinholzestrichen

3 auf Spanplatten P4 – P7, OSB 2 – OSB 4-Platten und
anderen geeigneten Holzuntergründen

3 vor Spachtelarbeiten mit UZIN Zement- oder Calcium-
sulfatspachtelmassen

3 auf Warmwasser-Fußbodenheizung

3 für die Beanspruchung mit Stuhlrollen nach
DIN EN 12 529

3 für die starke Beanspruchung im Wohn-, Gewerbe- und
Industriebereich

Verdünnt als Haftgrundierung:

3 auf staubigen und saugfähigen Untergründen
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Bietet größtmögliche Sicherheit vor Emissionen und trägt zur Her-
stellung eines wohngesunden Raumklimas bei. Gekennzeichnet mit
dem „Blauen Engel” für emissionsarme Bodenbelagsklebstoffe und
andere Verlegewerkstoffe nach RAL-UZ 113.

UZIN ÖKOLINE



Untergrundvorbereitung:

Der Untergrund muss fest, tragfähig, trocken, rissefrei,
sauber und frei von Stoffen sein, die die Haftung beein-
trächtigen (z.B. Schmutz, Öl, Fett). Calciumsulfatestriche
müssen geschliffen und gründlich abgesaugt werden. Der
Untergrund muss entsprechend mitgeltender Normen
geprüft und bei Mängeln müssen Bedenken angemeldet
werden.

Haftungsmindernde oder labile Schichten (z.B. Trennmittel,
lose Klebstoff-, Spachtelmassen-, Belags- oder Anstrichreste)
müssen durch Abbürsten, Abschleifen, Abfräsen oder Kugel-
strahlen entfernt werden. Benutzte, glatte und nicht saug-
fähige Untergründe müssen intensiv mit RZ Grundreiniger
gereinigt und nach Trocknung matt geschliffen werden.
Lose Teile und Staub müssen gründlich abgesaugt werden.
Die aufgetragene Grundierung gut durchtrocknen lassen.

Die Produktdatenblätter der mitverwendeten Produkte müs-
sen beachtet werden.

Verarbeitung:

1. Gebinde vor Gebrauch auf Raumtemperatur kommen
lassen und gründlich aufschütteln.

2. Grundierung mit der UZIN Nylon-Plüsch-Rolle (Art.nr:
9394) gleichmäßig satt und vollflächig auf den Unter-
grund auftragen. Pfützenbildung vermeiden.

3. Werkzeuge nach Gebrauch mit Wasser reinigen.

Anwendungstabelle:

Zu einem klaren, transparenten, leicht klebrigen Film auf-
trocknen lassen.

*Bei 20 °C und 65 % relativer Luftfeuchte.

Verbrauchsdaten:

Untergrund Verdünnung Trock-
UZIN PE 260 nungs-
mit Wasser zeit*

Festanhaftende, wasserfeste
Klebstoffreste

Nicht abgesandete Gussasphalt-
estriche, dichte Untergründe pur 1 Std.

Spanplatten, Holzuntergründe

Magnesia- und Steinholzestriche

Untergründe mit staubiger
oder rauer Oberfläche

1 : 1 bis 1 : 2 1 Std.

Saugfähige Untergründe,
z.B. Zementestriche

bis 1 : 3 30 Min.

Verdünnung (Grundierung : Wasser) Verbrauch UZIN PE 260

pur 100 – 150 g/m2

1 : 1 ca. 75 g/m2

1 : 2 ca. 50 g/m2

1 : 3 ca. 40 g/m2

UZIN PE 260

Diese Angaben beruhen auf unseren Erfahrungen und sorgfältigen Untersuchungen. Die Vielfalt der mitverwendeten Materialien sowie die unterschiedlichen Baustellen- und Verar-
beitungsbedingungen können von uns jedoch nicht im einzelnen überprüft oder beeinflusst werden. Die Qualität Ihrer Arbeit hängt deshalb von der fachmännischen Baustellen -
beurteilung und Produktverwendung durch Sie ab. Im Zweifelsfall Eigenversuche durchführen oder anwendungstechnische Beratung einholen. Die Verlegerichtlinien der Belags-
hersteller sind zu beachten. Mit dem Erscheinen dieses Produktdatenblattes verlieren alle vorausgegangenen Produktdatenblätter ihre Gültigkeit. Die jeweils aktuelle Fassung dieses
Datenblatts finden Sie auf unserer Homepage unter www.uzin.de. 10.16 | LD

Wichtige Hinweise:

3 Originalgebinde bei mäßig kühler Lagerung mind. 12 Monate
lagerfähig. Angebrochene Gebinde dicht verschließen und Inhalt
rasch aufbrauchen. Grundierung vor Verarbeitung auf Raum-
temperatur kommen lassen.

3 Am besten verarbeitbar bei 15 – 25 °C, Untergrundtemperatur
über 15 °C und rel. Luftfeuchte unter 65 %. Niedrige Tempera-
turen und hohe Luftfeuchte verlängern, hohe Temperaturen
und niedrige Luftfeuchte verkürzen die Trocknungszeit.

3 Bei mehrschichtigem Spachteln zuvor verarbeitete Spachtel-
masse komplett trocknen lassen, mit UZIN PE 260 (1 : 3 ver-
dünnt) zwischengrundieren und nach ausreichender Trocknungs-
zeit Folgespachtelung aufbringen.

3 Bei nachfolgenden Spachtelarbeiten über 10 mm sind Epoxid-
harzgrundierungen, z.B. UZIN PE 460 oder PE 480, abgesandet,
zu verwenden.

3 Nicht geeignet vor Direktverklebungen mit Parkettklebstoffen.

3 Nicht geeignet auf wasserlöslichen Klebstoffresten (z.B. Sulfit-
Ablaugeklebstoffe) oder Fixierungen. Hierzu geeignete Produkte
bitte der UZIN Produktübersicht entnehmen.

3 Allgemein anerkannte Regeln des Fachs und der Technik für die
Bodenbelags-Verlegung, sowie die jeweils gültigen nationalen
Normen sind zu berücksichtigen (z.B. EN, DIN, VOB, OE, SIA).
Mitgeltend bzw. zur besonderen Beachtung empfohlen sind u.a.
folgende Normen und Merkblätter:
– DIN 18 365 „Bodenbelagsarbeiten“, Ö-Norm B 2236
– DIN 18 356 „Parkettarbeiten“, Ö-Norm B 2218
– TKB-Merkblatt „Beurteilen und Vorbereiten von Untergründen

für Bodenbelags- und Parkettarbeiten“
– BEB-Merkblatt „Beurteilen und Vorbereiten von Untergründen“
– Merkblatt des Zentralverbandes des deutschen Baugewer-

bes (ZDB) "Elastische Bodenbeläge, textile Bodenbeläge und
Parkett auf beheizten Fußbodenkonstruktionen"

Arbeits- und Umweltschutz:
GISCODE D1 – lösemittelfrei nach TRGS 610. Die Verwendung einer Hautschutz-
creme wird grundsätzlich empfohlen. Für Kinder unzugänglich aufbewahren. Während
und nach der Verarbeitung /Trocknung für gründliche Belüftung sorgen! Essen,
Trinken und Rauchen während der Verarbeitung des Produkts vermeiden. Bei der
Berührung mit den Augen oder der Haut sofort gründlich mit Wasser abspülen. Nicht
in die Kanalisation, Gewässer oder Erdreich gelangen lassen. Reinigung der Werkzeuge
direkt nach Gebrauch mit Wasser und Seife.

EMICODE EC 1 PLUS – „Sehr emissionsarm“ – geprüft und eingestuft entsprechend
GEV-Richtlinien. Weist keine nach heutigem Kenntnisstand relevanten Emissionen von
Formaldehyd, Schadstoffen oder anderen flüchtigen, organischen Stoffen (VOC) auf.
Nach Durchtrocknung geruchsneutral sowie ökologisch und physiologisch unbedenklich.

Grundvoraussetzungen für bestmögliche Raumluftqualität nach Bodenbelagarbeiten
sind normgerechte Verlegebedingungen und gut durchgetrocknete Untergründe,
Grundierungen und Spachtelmassen. Produkt enthält Isothiazolinone. Informationen
für Allergiker unter +49 (0)731 4097-0.

Entsorgung:
Produktreste möglichst sammeln und weiter verwenden. Nicht in die Kanalisation, in
Gewässer oder ins Erdreich gelangen lassen. Restentleerte, ausgekratzte bzw. tropf-
freie Gebinde sind recyclingfähig. Gebinde mit flüssigem Restinhalt sowie gesammelte,
flüssige Produktreste sind Sonderabfall. Gebinde mit ausgehärtetem Restinhalt sind
Baustellenabfall.


